
 

Ein Dorf und seine Blume 
Dort wo der „Mohntag“ der schönste Tag der Woche ist …… 
Das Mohndorf Armschlag ist eine der buntesten Attraktionen im Waldviertel auf 750 Metern an der 
B36 zwischen Ottenschlag und Zwettl und feiert heuer sein 30-jähriges Jubiläum. 
Auf rund 15 Hektar Anbaufläche blühen im Juli rund drei Wochen lang die  
Mohnfelder mit dem Waldviertler Graumohn, einer lila, weiß und rot blühenden,  
sehenden Mohnsorte, deren Ursprung im Waldviertel von der EU geschützt ist. 
 
Das „blüht“ den Gästen im Mohndorf …. 
Für einen Besuch im Mohndorf empfehlen wir einen Spaziergang durch das Dorf entlang des 
Mohnlehrpfades - sechs Schaukästen, gespickt mit Erzählungen, Informationen und Schmankerl 
rund um den Mohn, vorbei am längsten Mohnblumenbild. Der Künstler Karl Moser hat Mohnblüten, 
Mohnkapseln und Waldviertler Dreiseithöfe auf einer Länge von 60 m in der Dorfmitte gemalt, ein 
Kunstwerk der besonderen Art.  
Sie treffen hier auch auf Mohnbauerngärten mit den verschiedensten Mohnarten und in der 
Dorfmitte auf unseren Mohnerlebnisgarten. Und wenn die jüngsten Besucher unseren 
Mohnerlebnisspielplatz für sich entdecken, verweilen die Eltern auf gemütlichen Liegestühlen.  
Zur Erinnerung an den Besuch im Mohndorf bietet sich an, mit der neuen Fotowand und der 
„Mohninchen-Familie“ ein Foto zu machen.  
Unser neuestes Angebot ist ein mobiles Rätselspiel – www.mohnquiz.at. Das bis zur Dorfmitte 
errichtete WLAN lässt Familien, Schüler- und Erwachsenengruppen gemeinsam oder im 
Wettbewerb ihr Wissen zum Thema Mohn erweitern. 
 
Schlagen Sie Ihre „Mohnzelte“ beim Mohnwirt Neuwiesinger auf …. 
Das Mohnwirtshaus „vermohnt“ seine Gäste mit einer reichhaltigen Speisekarte  
voller Mohnspezialitäten, z.B. Mohnzelten, Mohntorten, Karpfenfilet in Mohnkruste,  
Mohnnudeln und einer MohnAmour - Kosmetikserie, Mohnschokolade, Mohnhonig, Mohnölpesto, 
Mohnfitüre,...! Frische Mohnzelten aus der Mohnzelterei gibt es täglich ab 9 Uhr. Und als „Jäger und 
Sammler“ zeigt uns Ideengeber und Mohnwirt Johann Neuwiesinger die größte 
Mohnmühlensammlung der Welt. 
 
Der Mohn ist aufgegangen…. 
Für Frühaufsteher und Mohnliebhaber bieten wir beim Blütenerwachen in den ersten 14 Tagen im 
Juli ab 9 Uhr eine Fahrt mit dem Mohnexpress zu den blühenden Feldern, einen Spaziergang mit 
unseren Gästebetreuerinnen, “Mohn TV” um sich zu informieren und anschließend köstliche 
Mohnnudeln (nach Voranmeldung).  
Im August laden wir am 3. Sonntag zum „Mohnstrudelwandertag“ ein, unsere Gäste lernen das 
weitverzweigte Mohnstrudelwandernetz kennen, das das ganze Jahr über von vielen Wanderern 
genützt wird und erhalten ein Stück köstlichen Mohnstrudel.  
 
Wir lernen alles über Mohn … 
Die „Mohndorfschule“ bietet in der Zeit von April bis Oktober, täglich zur vollen Stunde unser 30-
minütiges MOHN-TV an mit interessanten Filmbeiträgen über das Mohnjahr.  
Weiters kocht Mohnwirtin Rosemarie Neuwiesinger im Rahmen der Häferlguckerkochkurse mit den 
Gästen köstliche Mohnspeisen (Termine sind auf der HP www.mohnwirt.at zu finden).  
Malkurse zur Zeit der Mohnblüte begeistern unsere zahlreichen Teilnehmer.  
 
KONTAKT und AUSKUNFT:  
Verein zur Förderung des Wissens um die Geschichte, Bedeutung und Tradition des Waldviertler 
Graumohns für das Mohndorf Armschlag, Obfrau: Edith Weiß, 3525 Armschlag 17, 06641985207 
 
Mohnwirt Neuwiesinger,  3525 Armschlag 9 
 
Mohntelefon: +43 2872 7421  
Fax: +43 2872 7421-4 
info@mohnwirt.at - info@mohndorf.at - www.mohn.at - www.mohnquiz.at 
 


